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B1.1 Der Wasserkreislauf der Erde (2) (Lösungsblatt) 

Ein Personalpronomen kann ein Nomen ersetzen. Zum Beispiel kannst du statt „Der 
Schüler macht das Experiment“ auch schreiben: „Er macht das Experiment“. 
Das Personalpronomen richtet sich nach dem Geschlecht des Nomens. 
 

Geschlecht Beispiel Personalpronomen 
männlich Der Mond ist hell. Er ist hell. 

weiblich Die Sonne ist hell. Sie ist hell. 

sächlich Das Lämpchen ist hell. Es ist hell. 

Plural Die Lämpchen sind hell. Sie sind hell. 
 
Übung: Setze im Text die Personalpronomen für die fett gedruckten Nomen ein. 
 

Die Sonne scheint auf die Meere und 

die Seen.    Sie       erwärmt dadurch 

das Wasser.       Es     verdunstet und 

steigt als Wasserdampf auf. In den 

oberen Luftschichten wird   er    wieder 

flüssig. 

 
 

Es bilden sich kleine Wassertröpfchen, dadurch entsteht eine Wolke.     Sie              

regnet ab und der Regen fällt auf die Erde.      Er            sammelt sich und es bilden 

sich Flüsse.    Sie             fließen wieder ins Meer und der Vorgang beginnt von 

Neuem. 

Das ganze Wasser der Welt befindet sich in einem Kreislauf.     Er                 ist 

geschlossen, d. h. nichts geht verloren und nichts kommt hinzu. 


